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Seit dem ersten „Augen-Blick“ hat mich diese Christus-Gestalt fasziniert. Zuerst 
weil diese Darstellung Christi mir fremd und seltsam erschien und irgendwie 
„anders“. Je häufiger ich jedoch als Pfarrer in der All-Saints-Church Dienst tat 
desto vertrauter wurde mir sein Anblick. Es ergeht mir ähnlich wie orthodoxen 
Christen, die vor einer Ikone innehalten und sie tief in ihr Herz einlassen. In der 
An-Schauung wird das Bildnis „durchscheinend“ für die tiefere, dahinter lie-
gende Wirklichkeit.  
Im Gottesdienst gibt es mir Ruhe und manches Mal setze ich mich in die Stille 

der Kirche und lasse das Christusbild auf mich wirken. - Im Kirchenführer un-

serer anglikanischen All-Saints-Church hatte ich den Titel des Bildnisses gele-

sen: „The Light of the World“ (gemalt von Holman Hunts in der Hälfte des 19. 

Jahrhunderts und, in freier Kopie, nachgemalt von F. Weyler 1971).  Erst im 

Gespräch mit einem Gottesdienstbesucher entdeckten wir, dass unterhalb des 

Gemäldes ein Schriftzug eingraviert ist (zu Deutsch): 

„Siehe, ich stehe vor der Türe und klopfe an. 

Wenn jemand meine Stimme hören wird und die Türe auftun, 

zu dem werde ich hineingehen…“ (Offenbarung 3,20) 

Jesus ist eben nicht nur eine historische Gestalt. Als der Auferstandene will er 

uns heute so nah sein wie den Jüngerinnen und Jüngern seiner Zeit:  

Er klopft auch heute an die Türen unserer Herzen. Er spricht auch heute zu uns 

in seinem guten Wort. In der letzten Strophe des Adventsliedes „Macht hoch die 

Tür, die Tor macht weit“ heißt es: 

„Komm, o mein Heiland Jesus Christ, meins Herzen Tür Dir offen ist. 

Ach zieh mit deiner Gnade ein, Dein Freundlichkeit auch uns erschein …“ 

Dass dieses Bildnis Christi (oder ein Ihnen nahes) auch in Ihrem Leben „durch-

scheinend“ wird für die Gegenwart unseres auferstandenen Herrn 

wünscht Ihnen von Herzen 

Ihr Pfarrer Hubert Böke 
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Martin Wielepp verlässt die Insel  
  

Insgesamt mehr als ein Jahr war Martin Wielepp als Ruhestandspfarrer von der  
EKD nach Teneriffa entsandt worden. Er übernahm vor allem Vertretungen bei 
Gottesdiensten und Amtshandlungen im Süden wie im Norden Teneriffas. Wir 
danken Pastor Wielepp für seinen Dienst und wünschen für die Zeit in Deutsch-
land Gesundheit und Gottes Segen.  

  

Wir freuen uns auf Pastor Rolf Fröhlich!  

  

Pastor Rolf Fröhlich wird in den Monaten Juni und Juli vor allem Vertretungs-
dienste während des Urlaubs und der Auslandspfarrerkonferenz der EKD für 
Pfarrer Wache übernehmen. Pastor Fröhlich ist Ruhestandspfarrer. Er wohnt in  

Tostedt zwischen Hamburg und Bremen. Wenn die „Chemie stimmt“, wird er 
ab September 2018 als 10-Monatspfarrer die Arbeit auf Teneriffa mit unter-
stützen.  
  
EKD Ratsreise beschäftigte sich mit Tourismusseelsorge  

  

Der Rat der EKD ist das wesentliche Organ für die „Politik“ der Evangelischen 
Kirche in Deutschland. In diesem Jahr führte die Ratsreise nach Gran Canaria, 
um sich mit der „Tourismusseelsorge“ zu befassen.  Jährlich wendet die EKD 
viel Geld für die Tourismuspfarrämter auf, vor allem für die Entsendungen der 
Pfarrer und Pfarrerinnen. Die Tourismuspfarrer/innen in Spanien/Portugal 
berichteten schwerpunktmäßig über ihre Arbeit: Ökumene, Amtshandlungen, 
spiritueller Tourismus usw. Tourismuspfarrämter, die mit einer Gemeinde zu-
sammen arbeiten gibt es nur auf Mallorca (50%) und Teneriffa (20%). Ein rei-
nes Gemeindepfarramt besteht in Lissabon. Die anderen Pfarrämter sind zu 
100% Tourismuspfarrämter, d.h. es gibt sehr viele Aktivitäten, die von Ehren-
amtlichen mitgetragen werden, aber keine verfasste Gemeinde. Bis auf Tene-
riffa-Süd haben alle Pfarrämter auch mindestens eine Teilzeitsekretärin. Am 
Ende der Tagung versicherten die sichtlich beeindruckten EKD Ratsmitglieder, 
die Arbeit weiterhin mit zu tragen.  

 

OKR Michael Schneider beendet zum August seinen Dienst als Referent für 
Südeuropa im Kirchenamt der EKD. Wir danken Herrn Schneider für die Beglei-
tung der kirchlichen Arbeit auf Teneriffa. Er wird nun Projekte der Innenstadt-
kirchen in Hannover steuern. Wir wünschen dafür Geschick und Gottes Segen.  
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Jubiläumskonfirmation 2018 im Taoro - Park 

 

 
v. links nach rechts: Pfarrer Hubert Böke, Hartmut Rust, Astrid Lüdersen, Barbara Plessin, Andreas Knüpffer 

 
Am 4. Februar 2018 geleitete Pfarrer Hubert Böke unter Orgelklängen 
vier Konfirmationsjubilare in die Kirche im Taoro - Park. 
Gefeiert wurde die Goldene, Diamantene und die Eiserne Konfirmation 
und der gesamte Gottesdienst stand im Zeichen dieses Ereignisses, das 
durch den Kirchenchor noch einen besonderen Klang bekam. 
Mit bewegenden Worten bezog Pfarrer Böke die Jubilare, die er vor den 
Altar gebeten hatte, in seine Ansprache mit ein und händigte danach 
Barbara Plessin die Goldene, Andreas Knüpffer die Diamantene und Ast-
rid Lüdersen sowie Hartmut Rust die Eisernen Jubiläumsurkunden aus.  
Diese vier Jubilare erhielten dann vor dem allgemeinen Abendmahl, das 
einmal am ersten Sonntag eines jeden Monats im Gottesdienst ausgeteilt 
wird, das Brot, den Wein und Gottes Segen.  
                   HR  
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Ökumenisches Frühlingsfest im Haus Michael in Puerto 
 

Zum Frühlingsfest am 20. März luden die Katholische und die Evangeli-
sche Kirche in Teneriffa Nord ihre Gemeindemitglieder, Vertreter der 
Anglikanischen Kirche und Gäste zum gemeinsamen Feiern ein. 
Ein besonderer Anlaß war die 50. Wiederkehr der Gründung der 
deutschsprachigen, katholischen Gemeinde auf Teneriffa, wie Pfarrer 
Patrick Lindner in seiner Begrüßung betonte und Grund genug diese im 
Haus Michael, dem Sitz der katholischen Gemeinde ökumenisch zu fei-
ern. 
Die Idee, diesen Anlaß 
gemeinsam zu feiern ent-
stand vor 10 Jahren, als 
der damalige Vorsitzende 
der Evangelischen Kir-
chengemeinde Teneriffa 
Nord, Hartmut Rust bei 
der Übergabe des Gastge-
schenkes, ein Mandel-
bäumchen, unter anderem 
sagte: " Wollen dann mal sehen, wie es in 10 Jahren, beim 50. der Katho-
lischen Gemeinde gewachsen ist." 
Was damals keiner wußte, ein Mandelbaum auf der Ebene von Puerto de 
la Cruz gedeiht nicht. 

So übergaben Pfarrer Böke und Dunka Rustova 
nun im Namen der evanglischen Gemeinde kleine 
"Monarchenbäumchen" (Asclepia Currassavica) in 
der Hoffnung, dass diese viele Schmetterlinge 
hervorbringen und Zeichen sind, für das Gedeihen 
und die gute Beziehung der beiden deutschspra-
chigen christlichen Gemeinden auf Teneriffa.  
Beide Gemeinden bedanken sich bei den Helfe-
rinnen und Helfern für das Gelingen des ökumeni-
schen Frühlingsfestes, das trotz Sturmwarnung 
bei schönstem Wetter stattfand.    
      HR 
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Deutschsprachige Seelsorge und Diakonie in Puerto de la Cruz 
 
Im Januar erhielten wir einen Anruf aus Deutschland. Im Hospiz unserer 
langjährigen Heimatstadt (das wir beide mitaufgebaut haben) wusste 
man, dass wir zur Zeit in Puerto de la Cruz Dienst tun. Ein Tourist aus 
unserer Stadt war schwer verunglückt und ist später an den Folgen des 
Unfalls verstorben. Die Ehefrau stand mit einem Mal ganz alleine da.  
 

Im Hotel Las Aguilas wurde ihr eine große menschliche Zuwendung und 
Unterstützung zuteil. Und wir beide haben die Ehefrau in den 2 Wochen 
ihres weiteren Aufenthaltes intensiv begleitet. Auch hinauf in die Berge 
zu einer besonderen Abschiedsfeier inmitten der majestätischen Weite 
und Wildheit, die der Verstorbene so sehr geliebt hat. - Im Sommer, 
wenn wir für zwei Monate zu Hause sind, werden wir uns wiedersehen. 
Eines aber wurde uns während dieser Begleitung deutlich: die Mitarbei-
ter des Hotels wären von sich aus offenbar nicht auf den Gedanken ge-
kommen, dass sie von den deutschsprachigen Gemeinden seelsorgliche 
Unterstützung hätten erwarten können. 
 

Es liegt also an uns, auf Hotels, das örtliche Krankenhaus und andere 
Einrichtungen gezielt zugehen und unser Angebot dort sichtbar zu ma-
chen. 
 

Das aber sollten wir gemeinsam tun: ökumenisch mit dem katholischen 
Kollegen und Freund Pfarrer Patrick Lindner und dem jahrzehntelang 
bewährten ökumenischen Diakonieverein mit Claudia Ebitsch als erfah-
rener Koordinatorin vor Ort. 
 

Nur mit einem solchen gemeinsamen Angebot können wir unseres Er-
achtens glaubwürdig sein. Vor allem in Hotels und Kliniken, in denen 
nicht die Konfessionszugehörigkeit im Vordergrund steht, sondern die 
Notlage von Touristen und Patienten. 
 

So haben wir einen gemeinsamen Flyer erarbeitet: Deutschsprachige 
Seelsorge der ev. und kath. Gemeinden und ökumenischer Diakoniever-
ein in Puerto de la Cruz. 
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Kirchenvorstand und die Leitung des Diakonievereins haben unseren 
Flyer von Beginn an unterstützt und wir hoffen nun darauf, dass sich 
unser Angebot in der kommenden Zeit auch mit Hilfe unseres Flyers und 
der Vorstellung unseres Angebotes vor Ort „herumspricht“. Vielleicht 
führt es zumindest in der einen oder anderen Situation dazu, dass es 
keiner Anrufe aus Deutschland (oder anderer Umwege) mehr bedarf, 
wenn wir Menschen mit Seelsorge, Trauerbegleitung und Krisenbera-
tung zur Seite stehen könnten. 
 

Dazu bitten wir auch um Ihre Mithilfe. Überall dort, wo Sie persönliche 
Kontakte haben – zu Hotels, deutschen Ärzten und anderen - wäre die 
Weitergabe unseres Flyers eine große Hilfe. Weitere Flyer liegen im Ge-
meindehaus und -büro aus und stehen auch nach dem Gottesdienst zur 
Verfügung.  
 

Wir bitten um kurze Info an uns, damit wir den Überblick behalten, bei 
wem der Flyer bereits „angekommen“ ist. 

Hubert Böke und Lene Knudsen 
 

Sommergottesdienste 
 

Wie auch schon im vergangenen Jahr wird es in den Sommermonaten 
Juli und August jeweils zwei Gottesdienste (ohne Kirchkaffee) pro Monat 
geben. 
Am 2. und 4. Sonntag des Monats werden die Gottesdienste mit einem 
der Pfarrer der Südgemeinde in der Anglikanischen Kirche gefeiert. 
 

Folgende Termine sind vorgesehen:  8. und 22. Juli; 12. und 26. Au-
gust 2018 
 
Notizen aus dem Kirchenvorstand 
 

Im März nächsten Jahres wird turnusgemäß in unserer Kirchengemeinde 

ein neuer Kirchenvorstand gewählt. 

Josef Lemke aus La Palma und Klaus Belitz aus Unna haben Interesse an 

der Mitarbeit angemeldet, daher hat der Kirchenvorstand beschlossen, 

beide Herren bereits jetzt als Beiräte in das Vorstandsgremium aufzu-

nehmen. 
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Puerto de la Cruz in der Anglikanischen Kirche im Taoropark 

 

jeden Sonntag           17 Uhr  Gottesdienst 
(in der Regel am ersten Sonntag im Monat mit Abendmahl) 
 

In den Sommermonaten Gottesdienste am 8. Juli, 22. Juli, 12. August 
und 26. August. 
 
La Palma am 21. April in der Kirche Sagrada Familia in El Paso, Tajuya 
um 14 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 
In Punta del Hidalgo   finden Gottesdienste erst wieder ab Herbst statt. 
 
Übergemeindliche Kollekten: 
   am 6. Mai Asociación Padre Laraña – Nachmittagsbetreuung 

für Kinder 
   am 3. Juni Centro del Valle – Tagesstätte für behinderte Kinder 

in La Orotava 
am 8. Juli Ökumenischer Diakonieverein Teneriffa – Be-

treuung von kranken und hilfsbedürftigen Personen
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Gemeinde Teneriffa Süd:  
Rückblick:  Gemeindefahrt nach La Gomera  
  

Am 3. März machten sich mehr als 50 Teilnehmende auf den Weg nach  
La Gomera zum Gemeindeausflug. Leider hatten zwei die notwendigen 
Personalausweise nicht dabei und mussten trotz intensivster Bemühungen 

zurückbleiben. Nach der Fährfahrt trafen wir am Hafen von San Sebastian 

Gemeindeglieder von La Gomera. Gemeinsam ging es mit einem kleinen 

Boot entlang der Küste nach Valle Gran Rey. Nach kurzem Aufenthalt fuh-

ren wir mit dem Bus unter fachkundiger Leitung der Ortsansässigen in das 

Inselinnere zum Essen. Anders als geplant waren wir nicht alleine im Spei-

sesaal. Eine Gruppe von Tänzerinnen aus La Palma war zugegen und faszi-

nierte offenbar vor allem einige Herren der Schöpfung sehr. Mit reichlich 

Verspätung ging es dann an einigen Aussichtspunkten zurück nach San Se-

bastian. Die geplante gemeinsame Andacht musste wegen der Abfahrtszeit 

der Fähre sehr kurz ausfallen. Dennoch waren alle Teilnehmenden von der 

Fahrt sehr angetan und wünschen sich eine baldige Wiederholung. Dank sei 

hier meinen Mitorganisatorinnen auf La Gomera gesagt, allen voran Stella 

Debissis. (IW)  

 

Rückblick: Weltgebetstag  

  

Den Weltgebetstag richtete am 2. März ein Team um Verena Wache aus. 

Zehn Frauen gestalteten den Gottesdienst nach einer Liturgie aus Surinam 

mit Texten, Liedern und Informationen. Über 50 Teilnehmende, darunter 

auch etliche Männer, feierten diesen Gottesdienst. Im Anschluss erfreuten 

die ausrichtenden Frauen die Besucher mit Köstlichkeiten nach surinamesi-

schen Rezepten. Die Kollekte in Höhe von 416,21 € war für die unmittelba-

re Hilfe von alleingelassenen Kindern und Jugendlichen in Surinam be-

stimmt. (IW)  

  

Rückblick: Abschiedsfest  

Am 11.März feierten wir das „Abschiedsfest“ für diesjährige Saison im 

Haus der Begegnung. Allen, die mit viel ehrenamtlichen Engagement zum 

Gelingen beigetragen haben, danken wir ganz herzlich.  
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 Rückblick: Tischabendmahl am Gründonnerstag  

  

Über 30 Gäste versammelten sich am Gründonnerstag zum Tischabendmahl 

im Haus der Begegnung. Martin Wielepp und Immo Wache erinnerten an 

die  

Ursprünge des letzten Mahles Jesu in der jüdischen Tradition. „Das muss ich 

meinen Kindern erzählen!“ sagte eine Teilnehmerin, deren Söhne in Israel 

wohnen. Ungesäuertes Brot und der Kelch wurde gereicht. Zum gemeinsa-

men Mahl brachten viele kleine, dem Anlass angemessene Speisen mit.  

 
Ausblick:  
  

Es ist Sommer geworden. Die meisten Veranstaltungen setzen nun bis 
ca. Oktober/November aus.  
 

Gottesdienste finden aber weiterhin regelmäßig jeden Sonntag in der 
Kirche San Eugenio in Playa de las Americas um 12 Uhr statt.  
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Nach dem Gottesdienst gibt es die Möglichkeit zu einem Gespräch beim 
Kirchencafé im Haus der Begegnung.  
  

Freitags hat das Haus der Begegnung ab 15 Uhr zur geselligen Runde 
für Spiele und Gespräche bei Kaffee und Kuchen bis ca. 17:30 Uhr geöff-
net.  
  

Die Montagswanderungen beginnen wieder Ende September.   
Die meisten anderen Veranstaltungen starten dann erneut im November. 
Beachten Sie bitte die Aushänge und Angaben für alle Gruppen und  Ver-
anstaltungen und auf unserer Homepage (www. evangelische-
kircheteneriffa.de  
  

Der Literaturkreis weist bereits jetzt auf die folgenden Buchbespre-
chungen hin:  
  

Termine und Buchvorstellungen  

22. 11. 2018    Jutta Schneider stellt vor:  

                   Karel Capek, Leben und Werk des Komponisten Foltyn,                    

Aufbau Verlag  tb 1967 (antiquar.)  

06. 12. 2018 Wilhelm Norden stellt vor :  

                  Amoz Oz, Judas, Suhrkamp tb 2016, 331 S., 12 €  

10. 01. 2019 Angelika Sayed-Ploch stellt zum 200. Geburtstag von Theo-

dor Fontane vor:  

Theodor Fontane, Jenny Treibel, Insel-Klassik tb 2011, 

230 S.,  5 €  

24. 01. 2019 Doris Tremmel stellt vor :  

                      Joachim Meyerhoff, Wann wird es endlich wieder so, wie                        

es nie war,  KiWi  tb 2015, 352 S., 10,99 €  

07. 02. 2019 Helge Hurrle stellt vor :  

             Daniel Kehlmann, Tyll, Rowohlt Brosch. 2017, 474 S.,  

22,95 €  
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21. 02. 2019 Gerda Harzheim stellt vor :  

Gräfin von Maltzan, Schlage die Trommel und fürchte                        

dich nicht,   List tb 2009, 288 S., 9,99 €  

07. 03. 2019 Edith Münzel stellt vor :   

Regina Scheer, Machandel,                        

Penguin tb 2016, 480 S. , 10 €  

21. 03. 2019 Sigrun Schmidt stellt vor :  

                      Siegfried Lenz, Schweigeminute, dtv  tb 2009, 128 S. 7,90 €  

04. 04. 2019 Christel und Wilfried von Rautenkranz stellen vor :  

Dörte Hansen, Altes Land, Penguin tb 2017, 304 S. , 10 € 

Für die Teilnahme am Literaturkreis wird das Vorablesen der Literatur 
nicht vorausgesetzt.   

Die Erfahrung hat aber gezeigt, dass eine anschließende Diskussion über 
das vorgestellte Buch wesentlich lebhafter verläuft, wenn einige Teilneh-
mer das Buch bereits kennen.   

Wir wünschen allen Literaturfreunden spannende und entspannte Stunden 
beim Lesen einige der vorgeschlagenen Bücher.  

Doris Tremmel, Helge Hurrle  

  

Gemeindeversammlung:  
  

Am 18. März fand unsere diesjährige Gemeindeversammlung statt. Es 
wurde beschlossen,  dass mit Hilfe eines Beraters geklärt werden soll, 
was das EKD Konzept einer Tourismusseelsorge für die Gemeinde Te-
neriffa Süd bedeuten kann. Darüber hinaus soll Frau Pfarrerin  Dr. Sabi-
ne Manow über die Erfahrungen des reinen Tourismuspfarramtes Gran  
Canaria berichten. Schließlich wird es im Januar eine außerordentliche 
Gemeindeversammlung geben. Wir werden an geeigneter Stelle weiter 
informieren.   
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Hogar de Menores  

 
Das „Hogar de Menores“ ist ein  Haus für  benachteiligte Kinder in Valle 
San Lorenzo. 8-10 Kinder  aus schwierigen familiären Verhältnissen 
wohnen hier (auf engstem Raum) . Seit einigen Jahren fördern wir mit 
Spenden diese Einrichtung.  Sigi Kudlich und Pfarrer Wache besuchten 
das Haus und übergaben im Dezember eine Spende, von der sich die 
Kinder einige Weihnachtswünsche erfüllen konnten. Dank der verant-
wortungsvollen Arbeit der Leiterin des Hauses blieb sogar noch ein Rest 
übrig, der nun für Spielsachen und für Mobiliar verwendet wurde. Sigi 
Kudlich, Dieter Moesgaard und Pfarrer Wache überzeugten sich nun von 
der ordnungsgemäßen Verwendung der Spenden. Erfreulich war, dass 
auch der Garten endlich in einen verbesserten Zustand mit Papaya und 
Orangenbäumen versetzt worden ist.   
  

  
  
  

Nun wird die Leitung des Hauses leider wieder wechseln und einige neue 
Kinder werden in das Haus aufgenommen. Wir bleiben im Kontakt, um 
herauszufinden, wie wir  hier unterstützen können.  Es wäre erfreulich, 
wenn sich Menschen aus unserer Gemeinde bereit erklären, diese diako-
nische Arbeit zu begleiten.  
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Wir gratulieren zum Geburtstag.  

  

Erika Gummert    1.4. 

Ingrid May      2.4.  
Dörte Hill      4.4.  
Rita Ernst      30.4.  
Dr. Klaus Mika    4.5.  

  

  

  

  

Manfred Höfel  
Eike Kudlich   
Joachim Steinmetz  

  

  

  

  

27.9.  
28.9.  
29.9.   

Hanna Mika      5.5. 

Martina Kreischer    5.5.  

Karin Höfel      15.5. 

Elsbeth Ernst     16.5.  

Martina Ahlers    26.5.  

Heinrich Kerst    29.5.  

Klaus Nottebaum    6.6. 

Ursula Faßler     7.6.  

Gerrit Verwoerd    13.6. 
Verena Wache    23.6. 
Sieglinde Kudlich    24.6. 
Karin Petersen    4.7.  

Immo Wache     12.7.  

Margret Nottebaum   14.7.   

Ruth Andersen    18.7. 
Christel Nizami    25.7. 
Gudrun Neuendorf    25.7.  

Dieter Moesgaard    1.8. 

Helge Sigrid Hurrle    5.8. 

Dr. Ernst Konrad Holscher  9.8. 

Roland Herrig     9.8.  

Marie Luise Rabe    23.8. 

Elke Sack      23.8.  

Herbert Heinzelmann   3.9.  

Harald Hoffmeister    12.9. 

Monika Wilms    13.9.  

Peter Ahlers     15.9.  

Ulrike Schmidt    15.9.  

Dieter Ahlers     20.9.  

Wolfram Mattner 

Manfred Höfel 

Eike Kudlich 

Joachim Steinmetz  

  23.9. 

27.9. 

28.9.  

29.9. 

Ihr Geburtstag wurde nicht genannt?  
  

Das tut uns leid und ist keine böse 
Absicht. Leider sind unsere Mitglieds-

listen nicht aktuell. Wir haben uns an 
den Namen orientiert, die durch die 

Zahlung eines Mitgliedsbeitrages ihre 

Zugehörigkeit zur Ev. Kirchenge-
meinde Teneriffa Süd erklärt haben. 

Bitte helfen Sie uns, in dem Sie uns 
Ihre aktuellen Daten mitteilen.   
Vielen Dank!  

  

Selbstverständlich wünschen wir allen 

Geburtstagskindern einen wunderba-
ren Tag mit freundlichen Menschen 

an der Seite und für das neue Lebens-
jahr Gottes Segen.  
  

Ihr Pfarrer Immo Wache  
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Wir laden Freunde und regelmäßige Gäste unserer Gemeinden ein, Mitglied unse-
rer Kirche zu werden und sie so verbindlich zu unterstützen. Wir setzen eine 
christliche Taufe und die Identifikation mit dem evangelischen Bekenntnis unse-
rer Gemeinden voraus. Die Doppelmitgliedschaft zu einer christlichen Kirche in 
Deutschland ist möglich. Schicken, faxen oder mailen Sie Ihre Beitrittserklärung 
an die auf der Rückseite abgedruckte Adresse! 

 

Beitrittserklärung 
 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur Evangelischen Kirchengemeinde 
Teneriffa-Nord / Süd (nicht Zutreffendes streichen). 
Ich erkläre mich bereit, den festgesetzten Mitgliedsbeitrag* zu entrichten (Kinder und 
Jugendliche sind vom Beitrag befreit). 
 
Name:      ggf. Geburtsname:      
 
Vorname:      
 
Geburtsdatum und .ort:          
 
Taufdatum und -ort:          
 
Anschrift Teneriffa 
 
Straße, Hausnummer.         
 
PLZ, Ort:           
 
Telefon:           
 
Anschrift Deutschland 
 
Straße, Hausnummer.         
 
PLZ, Ort:           
 
Telefon:           
 
E-Mail:           
 
Datum:       Unterschrift:       

 

* 60,- € pro Person und Jahr
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Evangelische Kirchengemeinde 
Teneriffa-Nord 

mit La Palma 
 

Pfarrer Hubert Böke Tel.: 922 38 55 24 
(Sprechzeiten Mo-Sa 9-10 Uhr) 
 

Tel+Fax (Büro): 922 38 48 15 
Carretera Taoro 29 
E-38400 Puerto de la Cruz 
 

Email: evgemeinde@gmail.com 
 

Sprechzeiten: Mo und Fr 12-14 Uhr 
 

Vorsitzender des Kirchenvorstands: 
Achim Korthals 
 

Ökumenischer Diakonieverein, 
Frau Ebitsch:  Mo,Di,Mi+Fr 16-18 Uhr 
Tel.:     922 37 49 64 
 

Bankverbindungen: 
Banca March 
IBAN: ES89 0061 0168 8200 8239 0218; 
BIC: BMARES2M 
 

Evangelische Bank 
IBAN: DE77 5206 0410 0006 4377 70 
BIC: GENODEF1EK1 
 

 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
und Tourismuspfarramt 

Teneriffa-Süd 
mit La Gomera und El Hierro 

 

Pfarrer Immo Wache 
 

Residencial Chayofa Park 50/1 
C/ Barranco del Verodal 23 
E-38652 Chayofa 
 

Tel+Fax:  922 72 93 34 
Mobil (Wache): 618 38 15 66 
Pfarrer Martin Wielepp 
ab Juni: Rolf Fröhlich Tel: 922 72 93 99 
Email: evkirche.teneriffasued@yahoo.com 
 

Sprechzeit: Di-Do, 15 – 16 Uhr im HdB 
 und nach Vereinbarung 
 

Vorsitzender des Kirchenvorstands: 
Dieter Ahlers 
 

Bankverbindungen: 
Banca March 
IBAN: ES75 0061 0167 3700 7257 0117; 
BIC: BMARES2M 
 

Evangelische Bank 
IBAN: DE76 5206 0410 0006 4377 88 
BIC: GENODEF1EK1 
 

Impressum: 
Die Brücke ist der Gemeindebrief der Evangelischen Kirche deut-
scher Sprache in der Provinz Santa Cruz de Tenerife. 
Herausgeber: Das Tourismuspfarramt der EKD und die Kirchen-
vorstände der Evangelischen Kirchengemeinden Teneriffa-Nord 
und Teneriffa-Süd. 
Endredaktion: Pfarrer Immo Wache 
Bei mit Namen gekennzeichneten Artikeln ist der jeweilige Autor 
für den Inhalt verantwortlich. 
 

Die nächste Brücke, für die Monate Okt./Nov. erscheint Ende 
September  Redaktionsschluss: 20. September 2018 


